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M  4 Donnerstag , den 10. 'Januar  abends 30 . Jahrgang 1918

Lokales.
* Das städtische Lebensmittelbüro teilt uns

mit . daß von Homburg eine Sendung so« Bu tt er,
Marmelade und Heringen  soeben angekündigt
worden ist. Mit der Uusgabe an die Bevölkerung
wird zu Anfang der nächsten Woche begonnen
werden.

* Nach Anordnung des Landesfleischamts
müssen Haurschlachiung spätestens bis zum
31. Januar  ds . Is . vorgenommen werden und
wird die Genehmigung zur Hausschlachtung nach
diesem Zeitpunkt nicht erteilt werden.

* Das Gaswerk  erläßt im Anzeigenteil der
vorliegenden Nummer die dringende Aufforderung
den l̂ nsv.rbtauch auf des Aeußrrste einzwcdränken.

* Weitere Einfchränkunaen tm (£ ijen*
bahnverkehr.  N ich einer Mitteilung de>Geueral-
direktion der würltembergifchen Siaaiseifenbahnen
wird mit Rückficht auf die bestendenden Betrieb¬
schwierigkeiten der Personenzugsahrplan auf sämt¬
lichen deutschen Eisenbahnen gegen Mitte dieses
Monats bis auf weiteres wesentlich eingeschränkt
werden- Die Maßnahmen weiden sich auf alle
Arten von Zügen erstrecken, doch wird den Bedürf¬
nissen des regelmäßigen Arbeiter- und sonstigen
Berufsverkehrs nach Möglichkeit Rechnung getragen.
Eine besondere Einschränkungwirb der Sonntags¬
verkehr zu erleiden haben. Dies gilt auch für die
Privarbahnen, namentlich so« eit sie ihre Zuzraft
aus Kohlen gewinnen. Die Aenderungen werden
in den nächsten Tagen bekanntgezeben.

* Papiernot und Schulbücher.  Die
Papierersparnis soll jetzt auch bei der Herstellung
von Lehrbüchern für die höheren Schulen Be¬
achtung finden. Hierüber hat der Ministes folgende
Verfügung erlassen: Im Interesse der dringend
gebotenen Papierersparnis veranlasse ich die Kgl-
Negierung « ährend der Uriegsdauer Fürsorge da¬
hin zu treffen, daß in allen mir unterstellten
Schulen nach Möglichkeit die noch brauchbaren
Schulbücher, soweit sie nicht in den höheren Klassen
noch benutzt werden müssen, von den in «ine höhere
Klaffe versetzten Schülern (Schülerinnen ) unent¬
geltlich oder gegen entsprechende Bezahlung an die
aufsteigenden Schüler (Schülerinnen) der folgenden
Klaffen abgegeben werden, zumal nickt mit Sicher¬
heit zu erwarten ist, daß neue Bücher in genügender
Anzahl von den Buchhandlungen geliefert werden
können. Um den Schwierigkeiten bei der Beschaffung
der Schulbücher des nächsten Schuljahres zu be¬
gegnen, bestimme ich hiermit, daß der Ofterbedarf
der in Betracht kommenden Buchhandlungen nicht
erst, wie bisher üblich, kurz vor den Osterferien,
sondern bereits im Monat Januar nach der zu
diesem Zeitpunkt möglichen Schätzung von den ein¬
zelnen Schulleitern mitgeteilt » erde.

Amtliche Bekanntmachung.
Die Bekleidung*- und die wilchverlorgungs

Stelle ist Jreitag den 10 ds. Ml§. geschlossen.
firenberg, den 10. Januar 1918.

Der Magistrat . Müller -Milter.

Tagesbericht vom Kriegsschauplatz.
Großes Haupt-Quartier , 10 . Januar 1918 (W .T.R .Amtlich)

Westlicher Kriegsschauplatz
Südöstlich von Ipern am Nachmittag lebhafter Artillerie-Kampf.
Westlich von Zandvoorde scheiterte ein starker nächtlicher Erkundungs-

Vorstoß der Engländer.
An den übrigen Fronten blieb die Gefechtstätigkeit gering.
Im Dezember  beträgt der Verlust der feindlichen Luftsttreitkräfte

an den deutschen Fronten9 Fesselballone und 119 Flugzeuge, von denen
47 hinter unseren Linien, die übrigen jenseits der gegnerischen Stellungen
erkennbar«bgestürzt sind. Wir haben im Kampf 82 Flugzeuge und zrvei
Fesselballone verloren.

Oestlicher Kriegsschauplatz
Nichts neues.
An der mazedonischenu. italienischen Front ist die Lage unverändert.

Der erste Generalquartiermeister: Luoendorfi.

Veplg von Stiefelsohlen aus Birkenholz.
Als ein guter Ersatz der Ledersohle hat sich die

Birkenholzsohle bewährt. Die Stadlverwaltung be¬
absichtigt diese Ersatzsohle zu bestellen, die ovn den
hiesigen Schuhmachern zu folgenden Größen und
»on der Rerchsbekleidungsstelle festgesetzten Klein¬
verkaufspreisen geführt wird:
Stiefelgröße 28/31 32/34 36/37 38/40 41/43 44/47
Sohlen Nr. 1 2 3 4 5 6
Preis JC. 0,75 0,80 0,88 0,90 1.00 1,05

Absätze 40 —60 *}.
Zu diesen Preisen treten die Besohlungskosten.

Bestellungen für die Birkensohlen werden von den
hiesigen Schuhmachern bis Samstag den 12. ds.
Mts entgegengenommen.

Cronberg, den 8. Januar 1918.
Der Bürgermeister. Müller -Mitter.

Am Samstag
den 12, Januar findet von 8 Uhr vormittag « ab
in allen Metzgergeschästendie

ftplatigatip auf oip«MIPWMP
für die Zeit vom 7. bis 13. Januar statt.

Er gelten die Bestimmungen:
1. Die auf den Kopf entfallende Menge wird

in den Verkaufslokalen bekannt gegeben werden.
2. ßausfialtungen von 3 Perfonen und

mehr lind neben dem Bezüge van Fleifdi
auf einen Cell der Flelfdikarfe zur Entnahme
von Wurft verpflichtet.

3. Ausgabezeiten sind:
Bon 8- 9 Uhr:

Graben-, Gr. Hinterstr. Güterbahnhof, Hain -,
Harimutstraße, Hauptstraße, Heinrich Winterstraße.
Höhen-, Jaminftraße, Katharinen-, Kl . Hinterstr .,
KI. Römerberg.

Von 9- 10 Uhr:
Könizsteiner, Krankenhausftr., Kronthal , Kronthaler-
Lindenstruth-, Mammolshainerweg, Mauerstraße,
Minnholzweg, Neuerbergweg. Obere Höllgasse,
Oberhöchstädterlandst., Pferdsftraße, Römerberg.
Rumpfstaße, Schafhof, Scheibenbuschw., Sch ' llerstr.,
Schirnstraße.

Von 10- 11 Uhr:
Adler-, Allkönig-, Bahnhof , Bleich-, Burgerstr .,
Burgweg, Doppes-, Eichenftraße, Feldbergweg,
Frankfurterstr., Friedensweg, Gartenstraße.
_ Von 11- 12 Uhr :
Schloßstraße, Schönbergerfeld, Schreyer-, Stein-
Synagogenstr., Talstraße, Talweg, TanzhausftraHe,
Untere Höllgasse, Unt. Talerfeldweg, Liktoriastraße.
Bogelgesanggaffe, Wilh. Bonnstraße.

4.  Wir machen fertner auf folgendes aufmerk-
si,m: Die Ausgabezeiden sind pünktlich einzuhalten
Auch wenn der Laden leer ist, darf er nur von
Personen, welche an der Reihe find, betreten wer¬
den. Das Zurücklegenlvon Fleisch ist den Metzgern
untersagt. Die Wahlise des Metzgergeschäftes floht
jedem frei. Die Preise sind in allen Geschäften
gleich.

5. Ausweiskarte und Einwckelpapier find mit¬
zubringen.

Cronberg i. T ., den 10. Januar 1818.
Der Magistrat. Müller -Mittler.



Vvrkckuitz-Verein
kür Cronbergu. Umgegends.S .m. u. B.

Bei unserer G e n o sse n s cha f t ist die
Stelle eines Vorstands - Mitgliedes per
1. April 1918 neu zu besetzen.

Kaufmännisch gebildete, im Genossen-
schastwesen erfahrene Bewerber wollen
sich bis spätestens 1. Februar unter An¬
gabe ihrer Ansprüche melden.

Die Stelle eignet sich besonders für
pensionierte B e a mt e n oder K r i e g s -.
invaliden.

Cronberg i. T -, den 8 . Januar 1918.

Dev AuffichLsvcrl . .

» Huftenbonbons*
Honig * JVIalz * Spitzewegeng
und Hltbee sind wieder zu haben bei
Fxa -’u . CShottsolxsulls

P f * ' (

Jungt
gesucht zum Kohlenhacken.

Jaminstraße 8.

Schöne

mit Heizung und Zubehör
an kleine Familie zu ver¬
mieten.

jMatt Kunz,
Hartmutstraße.

in Anfertigung aller
Arten  von Kcrus-
schuHen auch Ktn-

Heits schuhe für Kinder.

IMIilly 2vdIra .Be
Soliöobers »- * Wieseimu

rfp

i m

zu vermieten.
Römerberg 3.

Hirni. April
3 ercut . 2 -Znnmer -wohiiuilg v.

kl. ruhiger Familie gesucht . Gff.
mit preisang . an

Frau Zohn,  pr .Adr .Frl .Aaysei
Franks , a . Uk .-W . .wildu 'ige ! st.23,

des Umversitätsprofeffors
Herrn Dr . Küntzet aus

Frankfurt über

!. ( >

Samslag den 12. 3 amiar
abends Ö 1̂ TXh .r

im Saale des „krankkurter Uok"
> - Ei ’n . tritt frei • •

Um zahlreichen Besuch bitten
Oie VereinsvorlläncLe.

Uatectäiufifdlec#t:ftueii=Detma
Gronberg - KchöuZevu.

Zu der am Montag den 14. Januar
abends 87* Uhr im Sitzungssaal « des Bür¬
germeisteramtes stattfindenden

Hsupl - Verlammlung
laden wir die Mitglieder ergebenst ein.

Der Worstauö.

wird in jedem chuantum sofort
angekauft ; auch « lte G schüft

and Familie,ipapiere auf Wunsch
unter Plompen -Verschluß . '

mm
Wein u . Champagne
werden angekauft in
der Geschäftsstelle.

Maf &hu -nßjitfchuCe OffenßatAa . M.  z
den preuß . Anft affen gfeiSgefteffr
Spezia faßteifungfürEfektrotecßnik.
Großk . Direktor Prof . Eßerfiardt.
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WekclNntmcnHung.
An die Gasabuehmer.

Durch die im Eisenbahnverkehr und bei der Schiffahrt einge-
tretenen Schwierigkeiten wird der Bedarf an Uohle für die Gas¬
erzeugung durch die Anlieferung nicht mehr gedeckt . Der Uohlen-
vorrat des Gaswerkes ist bereits unter den Bedarf für einen
Tag gefunken . jwir richten daher an alle Ga -abnehmer die
dringendste Aufforderung den Gasverbrauch auf das Acußerste
einzufchränksi ' .

Die stundenweise Abstellung der Gaslieflrung , wie sie vielfach
zur Einschränkung des Gasverbrauchs in anderen Städten ein¬
geführt ist, kann im Versorgungsgebiet des Gaswerkes tzöchn
aus technischen Gründen , die ihre Ursache im Betriebe des Gas¬
werkes als Ueberland -Gaszentrals haben , nicht angewendet wer¬
den . wir können nur an den vernünftigen Sinn unserer Gasab¬
nehmer appellieren . Erfolgt eine Selbsteinschränkung des Gas¬
verbrauches nicht , dann muß früher oder später beim Undauern
der Verkehrsschwierigkeiten - das Gaswerk infolge Aohlenmangels
zur gänzlichen Betriebseinstellung gelangen . Welche Folgen diese
nach sich ziehen müßte , wird jeder Gasabnehmer sich selbst vor-
-ustellen vermögen . Die Wiederinbetriebnahmc wird alsdann den
Zeitraum von Tagen , wenn nicht tjvcn Wochen erfordern . Die
Verhütung der Betriebs einstellung liegt daher im Interesse aller
Gasverbraucher . Beachte daher Jedermann unsere dringliche
Vorstellung.

Sollte eine Unterbrechung der Gaslieferung eintreten , so zeigt
sich dies an , durch das immer kleiner werden der Gasflammen.
Auf dieses Anzeigen hin müssen sofort alle Gashähne geschloffen
werden , da sonst die Lampen und Ascher verlöschen und bei
Wiederaufnahme der Gasversorgung die Gefahr besteht , daß
Gas durch die geöffnet gebliebenen Hähne ausströmt u »d Schaden
anrichtet.

Heffkn-llassauische Gas-Aktiengesellschaft
Höchst cim Wcrirr.

Bekanntmachung.
Am ss . ist die Bekanntmachung des stcllv . General¬

kommandos ( 8 . A . K , ron \2.  l ? . Nr . Bst . ft ) l96 betr.
Beschlagnahme und Bestandsanmeldung von Arbeiterschuhzeug
aufgehoben worden.

Stell». Generalkommando >S. Armeekorps.
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Abeuds S Uhr

im Saale des Rotels Scbiitzenbof,
Spiekpl ' an:

Kriegsbericht * . I Akt.
Slscben • • Drama in I Akt.

stlsyers Hbenteuer Lustspiel in I Akt.

Hoch klingt das Lied vomU-Bootsmann
groß historisches Drama in 5 Akten.

DU F)imbeerspeU * Röftl. £ uftfp. in I Akt.
-- (grosser

npoifp Mt mm.  im . Vsrverkaaf Sperrsitz 1. 10 JC. ;
plrlsr uu pmijrs 1. Platz 0.70 jl . \ 2 . Platz 0.50 jl .
A » der AveKdk sse : Sperrsitz: 1.20 cA. \ 1 . Platz 0.80
2- Platz 8.60 JL

UM - 'Tut 65  Kinder-Porlfellung
jßartett nur an drr Kasse : Sperrsitz 50 4,  1 . Platz 35 ^
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